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das neue Stellenvermittlergeſetz

Von Dr jur Richard von Damm
Am 1 Oktober iſt das neue Stellenvermittlergeſetz vom

2 Juni 1910 in Kraft getreten Es dürfte empfehlenswert
ſein ſich mit deſſen Beſtimmungen vertraut zu machen

Die für Ausübung des Stellenvermittlergewerbes maß
gebenden Beſtimmungen fanden ſich bislang in der Gewerbe
Ordnung Während die Gewerbe Ordnung von 1869 nur
in bezug auf die Geſindevermieter die Beſtimmung enthielt
daß ihnen die Ausübung ihres Gewerbes bei Beſtrafung
wegen aus Gewinnſucht begangener Vergehen unterſagt wer
den konnte verſchärfte die Novelle von 1883 dieſe Vor
ſchrift dahin daß die Ausübung des Gewerbes als Stellen
vermittler und zwar auch das der Vermittler auch anderer
als häuslicher und landwirtſchaftlicher Geſindeſtellen unter
ſagt werden mußte wenn die Unzuverläſſigkeit der betref
fenden Vermittler in bezug auf ihr Gewerbe klar zutage
trat Noch ſchärfere Beſtimmungen enthielten dann die
Novelle vom 30 Juni 1900 und bezüglich der Stellenver
mittlung für Schiffsleute das Geſetz vom 2 Juni 1992 indem
ſie beide den Gewerbebetrieb von der Erteilung einer bei
vorhandener Unzuverläſſigkeit in bezug auf den Gewerbe
betrieb zu verſagenden Erlaubnis abhängig machten Gleich
wohl ſind wie die Begründung zu dem neuen Geſetz aus
führt die über den Gewerbebetrieb der Stellenvermittler
faſt aus allen Berufskreiſen heraus geführten Klagen nicht
verſtummt Zahlreiche Jntereſſentengruppen u a auch das
preußiſche Landesökonomiekollegium die Land
wirtſchaftskammern und die Arbeitsnach
weisverbände haben den dringenden Wunſch nach
Aenderung der beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen aus
geſprochen insbeſondere hat der Verband Deutſcher Ar
beitsnachweiſe ein gewichtiges Material gegen das
Geſchäftsgebahren der gewerbsmäßigen Stellenvermittler
zuſammengebracht das in der Schrift Der gewerbsmäßige
Arbeitsnachweis von Dr Franz Ludwig Berlin 1906
eine eingehende Darſtellung erfahren hat Es war vor
nehmlich die übermäßige Höhe der Gebühren das Verleiten
zum Kontraktbruch ſowie gewiſſenloſe Ausbeutung der Ar
beitnehmer was den Stellenvermittlern vorgeworfen
wurde namentlich die Angeſtellten des Gaſt wirts
gewerbes und die Bühnen angehörigen hatten
Grund zu Klagen

Es war nun vorgeſchlagen worden den Arbeitsnachweis
ganz dem privaten Erwerbsintereſſe zu entziehen und
ausſchließlich den öffentlichen gemeinnützigen Arbeits
nachweis zur Stellenvermittlung zuzulaſſen wie das in
Frankreich ſeit dem Geſetz vom 14 März 1904 der Fall iſt
Von der Regelung der Frage auf dieſe Weiſe wurde indes
Abſtand genommen da einmal der öffentliche Arbeitsnach
weis bei uns noch nicht derart entwickelt iſt daß er imſtande
wäre die gewerbsmäßigen Stellenvermittler ganz zu er
ſetzen und da ferner die dann billigerweiſe an die bisher
tätigen Vermittler zu zahlende Entſchädigungsſumme wenn
jeder Stellenvermittler auch nur 3000 Mark bekommen
würde ſich auf insgeſamt 20 Millionen Mark belaufen haben
würde Die verbündeten Regierungen zogen daher die Re
gelung vor wie ſie in dem neuen vom Reichstage ohne
grundlegende Aenderungen angenommenen Geſetze ent
halten iſt deſſen Grundtendenz dahin geht die gewerbs
mäßige Stellenvermittlung nach und nach auszu
ſchalten

Rachdem in S 1 als Stellenvermittler im Sinne dieſes
Geſetzes nicht nur der gewerbsmäßige Vermittler eines Ver
trages über eine Stelle bezeichnet iſt ſondern auch derjenige

welcher gewerbsmäßig Gelegenheit zur Erlangung einer
Stelle nachweiſt und ſich zu dieſem Zwecke mit Arbeitgebern
oder Arbeitnehmern in beſondere Beziehungen ſetzt d i
auch der Herausgeber einer Stellen oder Vakanzenliſte ſagt
n wichtige S 2 daß zur Ausübung des Gewerbes als Stel
envermittler die behördliche Erlaubnis nötig iſt die zu ver

ſagen iſt wenn Tatſachen vorliegen welche die Unzuver
läſſigkeit des Nachſuchenden in bezug auf den beabſichtigten
Gewerbebetrieb oder auf ſeine perſönlichen Verhältniſſe
artun oder wenn ein Bedürfnis nach Stellenvermittlern

nicht vorliegt Letzteres iſt insbeſondere dann nicht anzuer
Sr wenn für den betreffenden Ort oder wirtſchaftlichen
u t ein öffentlicher gemeinnütziger Arbeitsnachweis in
ſie enden Umfange beſteht Wichtig iſt auch die Be
b mmung daß bei Erteilung der Erlaubnis die Berufe zu
ezeichnen ſind in denen die Vermittlung von Stellen ſtatt

inden darf Die hier in 8 2 erwähnte Unzuverläſſigkeit
ſe bezug auf den Gewerbebetrieb iſt nach S 9 insbeſondere
kets dann anzunehmen wenn der Stellenvermittler wieder
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holt beſtraft iſt weil er die feſtgeſetzte Gebührentaxe über
ſchritten oder ſich außer den taxmäßigen Gebühren Ver
gütungen anderer Art von dem Arbeitnehmer oder dem Ar
beitgeber hat gewähren oder verſprechen laſſen u a m Jn
allen Fällen der Unzuverläſſigkeit iſt auch die erteilte Er
laubnis zurückzunehmen und denjenigen Stellenvermittlern
die ihren Gewerbebetrieb vor dem 1 Oktober 1900 alſo zu
einer Zeit wo ſie noch keine Konzeſſion nötig hatten be
gonnen haben der Betrieb zu unterſagen Die Unter
ſagung wirkt für das ganze Gebiet des Deut
ſchen Reiches Der Beſcheid durch den die Erlaubnis
verſagt oder zurückgenommen oder der Gewerbebetrieb un
terſagt wird kann nach S 10 im Wege des Verwaltungs
ſtreitverfahrens und wo ein ſolches nicht beſteht in Gemäß
heit der S8 20 und 21 der Gewerbeordnung angefochten
werden

Der Stellenvermittler darf ſagt S 3 in Zukunft
nicht zugleich Gaſt wirtſchaft Schankwirtſchaft
Kleinhandel mit geiſtigen Getränken gewerbsmäßige
Vermietung von Wohn oder Schlafſtellen Handel mit
Kleidungs Gebrauchs Genuß oder Verzehrungs Gegen
ſtänden oder mit Lotterieloſen das Barbier oder das
Friſeurgewerbe das Geſchäft eines Geldwechſlers oder
Pfandleihers oder Pfandvermittlers weder ſelbſt noch
durch andere betreiben wie das bislang vielfach der Fall
war Ebenſo wenig darf er mit anderen Gewerbetreibenden
der vorbezeichneten Art ſo in Geſchäftsverbindung treten
daß er ſich für die Ausübung ſeiner Tätigkeit von ihnen Ver
gütungen irgendwelcher Art gewähren oder verſprechen läßt
mit Ausnahme des Falles wenn ſeine Tätigkeit für den
eigenen Betrieb des Gewerbetreibenden in Anſpruch genom
men wird Der Stellenvermittler darf weiter

ſeine Tätigkeit nicht zu Anpreiſungen für andere eigene
oder fremde Gewerbebetriebe benutzen er darf ferner
den Stellenſuchenden nicht verpflichten oder anhalten
aus ſeinem oder einem von ihm bezeichneten Gewerbe
betriebe oder Handelsgeſchäfte Waren zu entnehmen
und er darf ſchließlich zu dem Arbeitgeber nicht in einem
Dienſt oder Abhängigkeitsverhältnis ſtehen

Beſonders um bisher bei Bühnen verträgen zu
tage getretenen Mißſtänden zu ſteuern iſt S 4 aufgenommen
worden beſtimmend daß Verträge durch die ſich ein Arbeit
nehmer oder Arbeitgeber verpflichtet oder verpflichtet hat
ſich auch in ſpäteren Fällen der Mitwirkung eines be
ſtimmten gewerbsmäßigen Stellenvermittlers zu bedie
nen nichtig ſind

S 5 bringt einſchneidende Neuerungen über das Ge
bührenweſen Bisher war es genügend wenn der
Vermittler die eigenmächtig feſtgeſetzte Taxe der Behörde
anzeigte Jn Zukunft werden die Gebühren von der Be
hörde feſtgeſetzt nachdem allerdings zuvor neben dem
Träger des öffentlichen Arbeitsnachweiſes Vertreter der
Stellenvermittler der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer
gehört ſind Die ſo feſtgeſetzte Gebühr darf nur erhoben wer
den wenn der Vertrag infolge der Tätigkeit des Vermitt
lers zuſtande kommt Sie iſt wenn beide Teile dieſe
Tätigkeit in Anſpruch genommen haben von jedem von
ihnen zur Hälfte zu zahlen eine entgegenſtehende Verein
barung zu ungunſten des Arbeitnehmers ſoll nichtig ſein
Neben den Gebühren dürfen Vergütungen anderer Art nicht
erhoben werden und die Erſtattung barer Auslagen darf
nur inſoweit gefordert werden als ſolche auf Verlangen
und nach Vereinbarung mit dem Auftraggeber ver
wendet und als notwendig hinreichend nachgewieſen ſind

Nach S 6 dürfen die Stellenvermittler aus Anlaß der
Stellenvermittlung in ihren Beſitz gelangte Papiere z B
Dienſtbücher Arbeitsbücher und Zeugniſſe und ſonſtige Ge
genſtände der Stellenſuchenden nicht gegen den Willen des
Eigentümers zurückbehalten auch an ſolchen Gegenſtänden
kein Zurückbehaltungs oder Pfandrecht ausüben

Als Gegengewicht gegen etwaige Verſuche unter dem
Deckmankel der Stellenvermittlung für Kellnerinnen Er
zieherinnen Lehrerinnen oder weiblichem Dienſtperſonal
Mädchenhandel nach dem Auslande zu betreiben ver
pflichtet 8 7 diejenigen Stellenvermittler welche nach dem
Auslande für weibliche Perſonen Stellen vermitteln der zu
ſtändigen Polizeibehörde ein Verzeichnis der Namen dieſer
Perſonen und der ihnen vermittelten Stellen nach näheren
Anordnungen regelmäßig vorzulegen

Jn 8 8 iſt den Landeszentralbehörden das Recht ge
geben weitere Beſtimmungen über den Umfang der Befug
niſſe und Verpflichtungen ſowie über den Geſchäftsbetried
der Stellenvermittler zu erlaſſen in S 15 zu beſtimmen in
wieweit die Vorſchriften der 88 3 und 5 auf nicht gewerbs
mäßig betriebene Stellen oder Arbeitsnachweiſe anzuwen
den ſind S 11 ſagt daß ein Abdruck des Geſetzes im Volks
logis eines jeden Kauffahrteiſchiffes vorhanden ſein muß
8 14 daß die durch dieſes Geſetz nicht aufgehobenen Beſtim
mungen der Gewerbe Ordnung wie in S 19 geſchehen auch
ferner Anwendung finden und die 88 12 und 13 ſowie
16 bis 19 enthalten Straſandrohungen die gegen früher
recht erheblich verſchärft ſind
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Deutsches Reich

Die Jagdgäſte des Kaiſers
W Berlin 8 Dezbr Erzherzog Friedrich von Oeſterreich

iſt heute vormittag auf dem Anhalter Bahnhof eingetroffen
und von dem Botſchafter von Szögyeny Marich und den
Herren der Votſchaft empfangen worden Der Botſchafter ge
leitete den Erzherzog zunächſt zur Botſchaft Von hier aus
begab ſich der letztere ſpäter nach Pot s da m zum Beſuch bei
ſeinen Verwandten dem Prinzen und der Prinzeſſin Salm
Salm Als Gaſt des Kaiſers und der Kaiſerin erſchien der
Erzherzog nachmittags um 3 Uhr im Neuen Palais

Heute begibt ſich der Kaiſer nach Jagdſchloß Springe
um an den für morgen und übermorgen im Saupark bei
Springe vorgeſehenen königlichen Hofjagden teilzunehmen
Es haben Einladungen erhalten Oberhofmarſchall Graf zu
Eulenburg Hausmarſchall Freiherr von Lyncker Oberſtall
meiſter Freiherr von Reiſchach Generaladjutant General
oberſt von Pleſſen Flügeladjutanten Major von Mutius
und Hauptmann von Caprivi Generaladjutant General der
Jnfanterie Freiherr von Lyncker Generaladjutant Admiral
von Müller Wirklicher Geheimer Rat von Valentini Leib
arzt Generalarzt Dr von Jlberg Es ſind ferner geladen
Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich
Eſte mit Oberſthofmeiſter Frhrn v Rumerskirch Erz
herzog Friedrich von Oeſterreich mit OberſthofmeiſterGrafen v St Quentin öſterreichiſch ungariſcher Volſchafter

Graf v Szögyeny öſterreichiſch ungariſcher Major Freiherr
v Bienerth Prinz Eitel Friedrich mit Major Grafen von
Blumenthal Fürſt zu Schaumburg Lippe mit Major Frei
herrn von Pappenheim Reichskanzler von Beth
mann Hollweg Fürſt zu Fürſtenberg Staat s
miniſter Dr Freiherr von Schorlemer Fürſt
zu Jnnhauſen und Knyphauſen Fürſt Münſter von Derne
burg

Donnerstag vormittag nahm der Kaiſer

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

im Neuen
Kriegsminiſters Ge

nerals der Infanterie von Heeringen des Chefs des
Generalſtabes der Armee Generals der Jnfanterie von
Moltke und des Chefs des Militärkabinetts Generals
der Jnfanterie Freiherrn von Lyncker entgegen

Die Konferenz beim Kanzler
4 Der Jnhalt der Konferenz welche nach einer Mit

teilung der Nordd Allg Ztg der Reichskanzler
mit den führenden Reichstagsmitgliedern
hatte wird jetzt von parlamentariſcher Seite mitgeteilt

Die Konferenzen waren dem jetzigen Kanzler von ſeinem
Vorgänger dem Fürſten Bülow als zur Klärung der poli
tiſchen Lage geeignet empfohlen worden Jm Laufe des

Sommers hat Herr v Bethmann Hollweg auf ſeinem Gute
Hohenfinow Parlamentarier empfangen um mit ihnen die
politiſche Lage zu beſprechen Neben einigen konſer vativen
und hervorragenden freikonſer vativen wurden auch
nationalliberale Abgeordnete zu den Beratungen zu
gezogen da es ſich um eine Verſtändigung der Parteien in erſter
Reihe handelte Daneben bildete auch die Bekämpfung
der roten Flut Gegenſtand der Konferenzen Als haupt
ſächlichſtes Abwehrmittel gegen ein neues Anwachſen der ſozial
demokratiſchen Stimmen im Reichstage wurde ein Zuſam
menſchluß der bürgerlichen Parteien angeſehen
Der Reichskanzler wirkte in dieſem Sinne auf die Abgeordneten
ein und es wurden auch bei den Konferenzen die geſety
geberiſchen Maßnahmen zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie wie ſie der Abg v Heydebrand in
feiner letzten Rede zur Königsberger Kaiſerrede vom Reichs
kanzler forderte beſprochen Einen praktiſchen Erfolg hatten
aber dieſe Konferenzen nicht Endlich bildeten auch die neuen
Geſetzesvorlagen und der Etat den Gegenſtand der Verhand
lungen die ungefähr 10 bis 15mal ſtattfanden und auch in
Berlin nach der Rückkehr des Reichskanzlers fortgeſetzt
wurden

Der verüärgerte Jnuriſt
Ein Nachſpiel zur Affäre Vernhard

Prof Bernhardts Erklärung vor der Studentenſchaft
hat noch ein heiteres Nachſpiel gehabt Der orkan
artige Beifall den Bernhard erntete unterbrach don
nernd das Kolleg eines im Hörſaal darunter leſenden be
rühmten Juriſten Dieſer beſchwerte ſich beim
Rektor und Bernhard mußte infolgedeſſen ſeine Hörer
vringend bitten mit Beifallsbezeugungen künftig ſpar
ſamer zu ſein

Ein Anſchlag am ſchwarzen Brett gegen Profeſſor Bernhard
Donnerstag vormittag wurde am ſchwarzen Brett der

Berliner Univerſität ein Anſchlag angebracht der
von den Profeſſoren Schmoller Sering und Wagner unter

ichnet iſt und ſich gegen ihren jüngeren Fachlollegen denNakenaiſtoremen Wo re er ard
wendat der bekunntlich Profeſſor Sering eine Pfſtolen
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c orderuno überſandt hak Der Anſchlag hat folgenden Worty faſſer den Schriftſteller Alfred LehmannLemm hat die Staaks is
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Kommilitonen

Herr Profeſſor BVernhard hat wie wir aus der Zeitung
erfahren und wie uns von Hörern beſtätigt wird zu Be
ginn ſeiner geſtrigen Vorleſung eine Anſprache gehalten in
der er die Behauptung aufſtellte es handle ſich in dem jetzt
vielerörterten Streit für ihn um die Verteidigung
ſeines Katheders Damit hat er eine Beſchuldigung
öffentlich ausgeſprochen welche bisher nur von anonymen
Berichterſtattern in der Oeffentlichkeit gegen uns erhoben
worden iſt daß wir ſein Recht auf Teilnahme an den ſoge
nannten Hauptvorleſungen über Nationalökonomie verletzt
hätten

Er hat dieſe Beſchuldigungen erhoben obwohl vom Herrn
Rektor eine mit ehrengerichtlichen Befugniſſen ausgeſtattete

Kommiſſion eingeſetzt worden iſt und Herr Profeſſor
Bernhard ſich aus dieſem Anlaß ſchriftlich verpflichtet hat ſich
der Oeffentlichkeit in jeder Form zu enthalten

Wir erklären hiermit jene Beſchuldigung ſür un wahr
und werden den Beweis dafür vor der Kommiſſion erbringen
Auf die Sache ſelbſt hier einzugehen iſt uns verſagt Ebenſo
muß der Mitunterzeichnete Prof Sering den Nachweis der
Unwahrheit der gegen ihn in der Oeffentlichkeit noch be
ſonders erhobenen Verdächtigung ſeiner Ehre vor die Kom
miſſion verlegen

Wir bitten die Kommilitonen ihr eigenes Urteil bis
zum Urteilsſpruch der Kommiſſion zu vertagen Die Er
klärung erfolgt mit Genehmigung des Vorſitzenden der Unter
ſuchungskommiſſion

Sering Schmoller Wagner
Die begnadigten Voruſſen

Jn Sachen der begnadigten Bonner Boruſſen geht die
Germania ausnahmsweiſe einmal nicht mit ihren Zeitungs

kollegen von der Rechten durch dick und dünn Das klerikale
Organ iſt der Meinung

Ganz unſtreitig entſpricht die Kritik der Auffaſſung
der über wiegenden Mehrheit des Volkes Daß
andere Angeklagte zumal Arbeiter mit einer ſo milden Strafe
davongekommen wären wenn ſie dieſelben Ausſchreitungen be
gangen hätten glaubt kein Menſch und noch weniger
daß ſie hinterher begnadigt worden wären Der Fall iſt
ganz dazu angetan der ſozialdemokratiſchen Klage über Klaſſen
juſtiz neue Nahrung zu bieten Wir gönnen den
Studenten die Begnadigung aber daß ſie angebracht geweſen
ſei können wir nicht finden Der Juſtizminiſter hätte im Jnter

der Krone richtiger gehandelt wenn er ſie nicht empfohlen

Die Germania ſcheint uns in dieſem Falle gegenüber
dem Reichsboten wirklich das beſſere Chriſtentum zu haben

Parteinachrichten

Vor der Stichwahl in LabiauWehlau
Wehlau 8 Dez Der Wahlkampf im Kreiſe Labiau

Wehlau iſt ein ungemein heftiger ein P ſchwerer wie er
wohl ſelten bisher in der ganzen Oſtmark ausgefochten wor
den iſt Schon heute am Tage vor der Stichwahl die ent
gegen allen anders lautenden Meldungen morgen am
9 Dezember ſtattfindet ſauſen die Automobile zur
Agitation hin und her durch die Kreiſe Die Konſer
vativen bieten alles auf um möglichſt viele ſozialdemo
kratiſche Wähler auf ihre Seite zu bekommen ſie Halten
heute noch in allen Lokalen im ganzen Wahlkreiſe Ver
ſammlungen ab und haben damit alle verfügbaren
Säle mit Beſchlag belegt um die Freifinnigen nicht
zu Worte kommen zu laſſen Allem Anſchein nach aber wird
ihnen auch dieſes letzte verzweifelte Manöver keinen Erſolg
bringen Die Sozialdemokraten ſtimmen geſchloſſen
für den Freiſinnigen

Breslau 8 Dez Jn einer geſtrigen Zentrumsver
ſammlung ha e Pfarrer Fennig diefenigen zwölf
Wahlmänner die bei der Breslauer Landtags
wahl 1908 konſervativ klerikal gewählt hatten jetzt aber
umgefallen wares der Felonte und drohte mit Veröffent
lichung ihrer Namen offenbar behufs Boykocierung

eKleine vermiſchte Nachrichten
Der Senat der Freien Stadt Lübeck wählte den Senator

Hermann Eſchenburg zum regierenden Bürgermeiſter für die
nächſten zwei Jahre Der Gewählte gehört dem Senat ſeit dem
Jahre 1884 an Der Braunſchweigiſche Landtag hat das
Geſetz über die Zulaſſung der Feuerbeſtattung und die
Errichtung von Krematorien im Herzogtum genehmigt
Es verlautet daß das bayeriſche Kriegsminiſterium
dem Ankauf einiger Aeroplane näherzutreten beabſichtige Jn

der Frankfurter Zeitung ſteht ein Jnſerat das den Nachklang
abgibt für die Reichstagsverhandlungen über die Nichtanmeldung
Dr Pachnickes und ſeiner Wirtſchafterin in Füßen
Das Jnſerat lautet Schlößchen Hopferau bei Füßen ab Neujahr
1911 zu vermieten oder zu verkaufen Angebote unter F an
Rudolf Moſſe München Das kommt davon Jchanna geht
und nimmer kehrt ſie wieder Der deutſche Kaiſer ließ dem
franzöſiſchen Seeſoldaten Lavault in Toulon in
Anerkennung ſeiner vor zwei Jahren gelegntlich der Bekämpfung
des Brandes der deutſchen Kaſerne in Peking bewieſenen Auf
opferung viertauſfend Mark überweiſen Die Summe wurde
Lavault von der Polizeibehörde ausgehändigt Am 5 Dezember
ſtarb an Lungenentzündung der in den Kreiſen der Landwirtſchaft
Politik und Theologie wohlbekannte Generaldirektor der
Nordeutſchen Hagelverſicherungsgeſellſchaft Moritz Nobbe Er
wurde geboren am 22 September 1834 zu Magdeburg als
Sohn eines Regierungspräſidenten Jm Jahre 1883 entſandte ihn
das Land in den Reichstag dem er als Mitglied der frei
konſervativen Fraktion bis 1888 angehörte Er war auch Prä
ſident des evangeliſch ſozialen Kongreſſes geweſen

Der Oberſte Landwirtſchaftsrat Frankreichs
ſproch ſich gegen alle Beſchränkung der Viehausfuhr nach Deutſch
land aus Die Berliner Polizei hat die Beilage der dieswöchigen
Zeit am Montag wegen einer Skizze Großſtadt konfiſziert

Den Anlaß zu der Beſchlagnahme ſoll eine Beſchwerde der
Berliner Aerztekam mer gegeben haben die deshalb er
olgte weil die beſchlagnahmte Stizze den ärztlichen Beruf nachin der Aerztekammer kompromittiert Gegen den Ver

anwaltſchaft Berlin auf Antrag der Aerztekammer das Straf
verfahren wegen Verbreitung unzüchtiger Schriften und öffentlicher
Veleidigung eingeleitet

s r

Hof und Perſonalnachrichten
Ordensverleihnngen Der Kaiſer hat dem General

major z D von Rogowski zu Dresden bisherigem Kom
mandeur der 4 Feldartilleriebrigade den Roten Adlerorden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub dem Königlich ſpaniſchen General
konſul Rittmeiſter der Landwehrkavallerie Eugen Landau zu
Berlin den Roten Adlerorden dritter Klaſſe dem Amtsrichter
Guido Freydanck zu Hameln und dem Amtsgerichtsſekretär a
Rechnungsrat Heinrich Spreine zu Göttingen den Roten Adler
orden vierter Klaſſe verliehen

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg hat ſich Mittwoch
nachmittag von Altenburg auf mehrere Tage nach Berlin be
geben

e Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die in der Preſſe ver
breitete Nachricht daß die Berufung des Profeſſors Dr
Hermann Schumacher aus Bonn an die Univerſität Berlin
kevorſtehe entſpricht ebenſowenig den Tatſachen wie der für dieſe
Berufung angegebene Grund

Ausland

Die Wahlen in England
Der geringe Vorſprung den die Liberalen in den letzten

Tagen gewonnen hatten iſt von den Unioniſten ſehr raſch
wieder eingeholt worden Sehr groß kann nunmehr die
Veränderung kaum noch werden da die Wahlen in den
Städten beendet ſind So ſehen denn beide Parteien mit
einiger Unruhe auf die Graſfſchaften bei denen die letzte
Entſcheidung liegt

Die bisherigen Ergebniſſe
London 8 Dez Bis heute mittag waren gewählt

128 Liberale 184 Unioniſten 24 Vertreter der Arbeiter
partei 35 Anhänger Redmons 5 Anhänger Briens Die
Liberalen gewinnen 11 die UAnioniſten 19 die Arbeiterpartei
4 Sitze

Abermalige Parlamentsauflssung
Jhre letzten Erfolge haben bei den Konſervativen die

Ueberzeugung befeſtigt daß die Regierung nach der Beendi
gung der Wahlen ſich nicht mehr ſtark genug fühlen werde
auf dem betretenen Wege fortzuſchreiten Kein Geringerer
als Balfour hat wie dem B gemeldet wird geſtern
baldige abermalige Neuwahlen angekündigt Er hielt in
Wrexham eine Rede in der er prophezeite daß die Libe
ralen wie auch immer die Wahlen ausfallen ſollten nicht
imſtande ſein würden ihr Programm durchzuführen Die
Wählerſchaft werde binnen kurzem wieder
berufen ſein zu erklären ob ſie geſonnen ſei ihre Ge
ſchicke der großen homogenen unioniſtiſchen Partei
anzuvertrauen Die unioniſtiſchen Blätter ſtimmen heute
einmütig dieſer Auffaſſung zu ſie begrüßen mit beſonderer
Genugtuung die bisherigen Erfolge in Lancaſhire und
erwarten dort einen völligen Triumph der Unio
niſten Valfour machte in der geſtrigen Rede zu Wrexham
auch ſchon einige Andeutungen über die künftige konſer
vative Wahlparole Er ſprach von der Flottenfrage
und ſagte er ſei lange zu der Schlußfolgerung gezwungen
geweſen daß die liberale Regierung anderen
großen Seemächten geſtatte in dem Wettbewerb
um die Erreichung der gleichen Stärke zur See derart vor
zudringen daß die Lage Englands zur See gegenwärtig
wenigerſicher ſei als ſeit Menſchengedenken
Er hoffe die Regierung werde anfangen ſich ihrer ſchweren
Verantwortung bewußt zu werden und wenn ſie für das
nächſte Flottenbudget verantwortlich ſein würde durch er
höhte Forderungen zeigen daß die von den Unioniſten in
den letzten Jahren in ernſter ja in leidenſchaftlicher Weiſe
vertretenen Anſchauungen zuletzt doch nicht tauben Ohren
gepredigt worden ſeien

Die franzöſiſche Niederlage in Wadui
Paris 8 Dezember

Obgleich die ergänzenden Meldungen des Komman
danten Maillard über das Treffen in Wadai die lebhaf
teſten Beſorgniſſe über die Lage der franzöſiſchen Truppen
etwas beſchwichtigt haben und man für das Schickſal der
Garniſon von Abecher augenblicklich keine ernſtlichen Be
fürchtungen hegt beſchäftigt ſich die Oeffentlichkeit doch ſehr
mit dem Gefecht von Dorobe und ſeinen vorausſichtlichen
Folgen Der Abgeordnete Meſſim y der langjährige
Berichterſtatter für das Militär und Kolonialbudget der
die Regierung in der Kammer über den Stand der Dinge
und die geplanten Maßregeln interpellieren wird erklärte
wie der Berl Lok Anz meldet einem Journaliſten es
liege ihm vor allen Dingen daran zu erfahren ob die Re
gierung franzöſiſche Truppen in ungenügender Zahl in einem
Wüſtengebiet laſſen will zu dem der

Zugang nur durch fremde Beſitzungen
wie Kamerun Darfur oder den ägyptiſchen Sudan möglich
iſt Meſſimy will nicht die Räumung des Gebietes obwohl
die Aufrechterhaltung der Ordnung dort das Budget jährlich
mit 20 Millionen Frank belaſtet aber er möchte Genaues
über die Ziele der Regierungspolitik wiſſen Es ſcheint
Meſſimy nicht zweifelhaft daß Oberſtleutnant Moll
ſein perſönlicher Freund ſich in einen Hinterhalt
locken ließ durch begreiflichen Ehrgeiz verleitet Den
Kolonialoffizieren muß in nationalem Jntereſſe daher die
Befolgung der erteilten Befehle ſtreng eingeſchärft werden
Jn kolonialamtlichen Kreiſen nimmt man gleichfalls an daß
Moll ſich zu weit vorgewagt habe Von größter Wichtigkeit
für die Aufrechterhaltung des franzöſiſchen Preſtiges er
ſcheint der mr raſche Abſchluß eines franzöſiſch
engliſchen Abkommens über die Grenze eDarfur und Wadai damit nach der Grenzberichtigung ſich
auch England an der Ueberwachung jener Region be
teilige wo bisher Frankreich allein die Polizei ausſibte Die
Regierung wird vorausſichtlich weder dem Rate jener fol
gen welche die Aufgabe von Wadai verlangen noch dem der
anderen die eine große militäriſche Aktion fordern ſondern
ſie wird ſich auf Beibehaltung und Feſtigung der biserigen
Poſition beſchränken

Die Tagung der Hühnen Genoſenſchaft

8 Dez
Schon lange vor der a Stunde iſt was früher

vorkam eine Anzahl von Delegierten zur Stelle und die
ſchauertribünen ſind bereits gut beſetzt Zu

An erſter Stelle der Beratungen der Genoſſenſchaft ſteht d
erAntrag zur

Beſoldung des Präſidenten
Hoffentlich iſt man ſo klug hierbei die Oeffentlichkeit nicht aus
zuſchließen wie es geſtern vorgeſchlagen wurde Dieſe Frage
zu oft erörtert worden als daß die Allgemeinheit nicht ein Reg
hätte die Verhandlungen hierüber zu erfahren Die Sonde
verſammlung die Mittwoch in einem Lokal der Friedrichſtadt von
Delegierten aus der Provinz einberufen war wird ſehr abfälj
beſprochen Einigteit im eigenen meinen verſchieden
maßgebende Perſönlichkeiten ſei die erſte Bedingung zu gedeih
lichem Arbeiten Dem Wunſche der auswärtigen Delegierten un
ungehinderte Redefreiheit ſei geſtern in gröhtem Maße Rechu
getragen aber wie weit wäre man damit gekommen Es ſeien
infolgedeſſen im ganzen nur 16 Anträge erledigt worden Mit
der Weitſchweifigteit mit der geſtern die Verhandlungen geführt
wurden fängt man heute wieder an Kurz vor 11 Uhr vormittags
ſind Saal und Tribünen zwar überfüllt aber die Verſammin
war immer noch nicht eröffnet Um den Tiſch des Präſidenten
drängen ſich die Delegierten die in außergewöhnlich großer Zahl
erſchienen ſind aber man iſt einſtweilen noch nicht geſonnen zu
beginnen 124 Stunde nach der feſtgeſetzten Zeit unterhält man ſich
noch äußerſt lebhaft Nachdem aus der Mitte der Verſammlung
Rufe Anfangen laut werden wird dieſe eröffnet Zuerſt ergreiſt
Herr Otto Hamburg das Wort zu den Mitteilungen des Ge
neralintendanten Graſen von HülſenHaeſeler gegen Riſſen Herr
Otto verurteilt das Benehmen der Delegierten in der Vorverſamm
lung das über das parlamentariſche Maß hinausging und er
mahnt die Anweſenden zur Ruhe und Sachlichkeit Dieſe Rede
wird mit Beifall aufgenommen

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen werden die Erſatz
wahlen für den Aufſichtsrat bezw Zentralausſchuß vorgeſetzt Aus
der Urne gehen die Herren Wallauer Breslau und Kien
ſcherf Karlsruhe hervor

Es beginnen die
Beratungen über die Genoſſenſchaft

Wiederum wird von dem Vertreter des Roſtocker Lokalvexbandes
der Antrag geſtellt daß Niſſen während der Verhandlungen der
Genoſſenſchaft den Vorſitz niederlegen möge und wiederum geht
man hierüber zur Tagesordnung über Eine Erörterung über die
Angriffe gegen den Generalintendanten Grafen Hülſen
Haeſeler in der Vorverſammlung die vom Herrn Winter
vom Königlichen Schauſpielhauſe angeregt wird ſoll zum Schluß
der Sitzung vertagt werden Ein Antrag die Angelegenheit
Niſſen Vogt von der Debatte auszuſchließen wird hierauf unter
lebhaftem Beifall einſtimmig angenommen Zu den Mitteilungen
die Direktor Hagin dem Grafen Hülſen Haeſeler über Aeußerungen
Riſſens gelegentlich einer Sitzung des öſterreichiſchen Bühnen Ver
eins gemacht haben ſoll über die wir ausführlich berichteten er
greift Herr Bolz Feigel Wien der hierbei zugegen war das
Wort und erklärt Hagins Aeußerungen für unwahr Auch der
Präſident des öſterreichiſchen BühnenVereins Herr Stoll beſtätigt
daß Niſſen niemals die fraglichen Ausfagen gemacht habe Dieſem
ſchließt ſich auch der anweſende Obmann des öſterreichiſchen Rechts
ſchutzbvureaus Herr Brechert Graz an Die Mitteilungen dieſer
Herren durch die Niſſen völlig rehabilitiert iſt wer
den mit großem Beifall aufgenommen Nach wie vor fühlen ſich
einige auswärtige Vertreter in ihrer Redefreiheit vergewaltigt
was Herr Schönfeld Straßburg zum Ausdruck bringt Er iſt
aber höchſt erſtaunt als ihm aus dem Protokoll nachgewieſen wird
daß er allein geſtern 18 Mal das Wort erhielt und ca zwei Stun
den geſprochen habe Nun ergreift Herr Rickelt das Wort und
beantragt daß eine

neue Organiſation der Schauſpieler
geſchaffen werde da ihm die Bühnen Genoſſenſchaft nicht mehr
genügt Jn der ſich hieran ſchließenden Debatte kommen die Lokal
verbände ſehr ſchlecht weg denn es wird ihnen Mangel an ge
noſſenſchaftlichem Jntereſſe vorgeworfen Die Perſammlungen
dieſer Ortsverbände kämen ſehr ſelten wegen Mangel an Be
teiligung zuſtande und deshalb könnten dieſe Verbände der neuen
Jdee in keiner Weiſe dienlich ſein Deshalb ſollen zur Verwirk
lichung des Antrages Gau und Bezirksverbände geſchaffen werden
Es wird der Antrag vorgebracht die Angelegenheit einer Kom
miſſion zu übergeben und den Zentral Ausſchuß zu veranlaſſen
die nötigen Mittel hierzu zu bewilligen dieſer Antrag wird ein
ſtimmig angenommen

Hierauf tritt man in die Debatte über eine Kartellierung
zwiſchen der BühnenGenoſſenſchaft und dem öſterreichiſchen
Bühnenverein Von Präſident Niſſen und der Verſammlung mit
Begeiſterung begrüßt ergreift der Präſident des öſterreichiſchen
Bühnenvereins Profeſſor Stoll das Wort Mit eindringlichen
Worten ſchildert er den Wert dieſes Kartells und verſpricht daß
die öſterreichiſchen Genoſſen den deutſchen in der Not ſtets zur
Seite ſtehen würden

Ralle ung Umgebung

Halle a 9 Dezember

Neue D und Silzüge
Wie die Nordh Ztg aus beſter Quelle erfährt wird

der lange gehegte Wunſch der Nordhäuſer daß die Dagüge
179 und 180 Baſel BVerlin wieder über die Bahnſtrecke Kaſſel
Nordhauſen geleitet werden möchten jedenfalls ſchon zum
1 Mai n J in Erfüllung gehenFerner Teabſichtigt man ein neues Eilzugspaar
einzulegen Der Eilzuo nach Kaſſel ſoll gegen 5,30 Uhr vor
mittags von Hall abfahren und gegen 9,30 Uhr in Caſſel ein
treffen ſo daß alſc derſelbe von Nordhauſen zwiſchen 7,15 u
7,30 morgens abfahren würde Der Eilzug nach Halle on
gegen 7,30 abends von Kaſſel abfahren und gegen 11 Uhr nachts
in Halle eintreffen

v

Deutſches Forſchungsunternehmen KairoKapſtadt
Jm Anſchluß an unſeren Bericht über die Audienz r

Leiter des Deutſchen Jorſchungsunternebmen KairoKapſtad
des Leutnants Detlef Schmude vom FußartillerieRegi
ment Encke heure Nr 4 und des GeologenLudwig Müller aus Halle g S bei dem Herzoge J
hann Albrecht zu Mecklenburg gelegentlich des Kolonial
ge in Eiberfeid gehen uns von geſchätzter Seite noch einig

Einzelheiten über das Unternehmen zu ahrendDer Plan wurde von Herrn Leutnant Schmude währen
I Winer Kommandierung zur Militärtechniſchen Akademie 4

worfen und unter Mitwirkung des Herzogs Adolf Friedrich 5
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e 43 n e 7 e e r r 44geclendurg weiter ausgebaut Am 9 Juli wurde Leuknant
ude zum Vortrag Kronprinzen nach Potsr reſo len wo ihm deſ re Anregungen und See

uteil wurden Seitdem iſt das Unternehmen in ſeinen tech
ſchen Teilen fertig aufgeſtellt ſo daß der März des kommenr für die Ausreiſe feſtgeſetzt werden konnte

Die Aufgaben und Ziele der im Kraftwagen zu unter
hmenden deutſchen Forſchungsreiſe ſind ſportlicher verkehrs

techniſcher und wiſſenſchaftlicher Natur Zum erſten Male ſoll
ein für dieſe Zwecke be s gebauter Kraftwagen nebſt
einem See twagen welche eine unſerer bedeutendſten Auto
Grbilfabriten zur Verfügung ſtellt die deutſche Flagge durch
anz Afrika vom Nildelta bis zur er tragen

e Habei handelt es ſich nicht darum in möglichſt kurzer Zeit
die über 10 000 Kilometer lange Strecke zu überwinden ſon
dern es ſoll durch ſyſtematiſche Verſuche und mannigfache Ab
ſtecher namentlich in unſerem Gebiete DeutſchOſtafrika feſtge
ſtellt werden wie weit ein entſprechend gebauter Kraftwagen
auf gebahnten und ungebahnten Wegen der Perſonen und
Laſtenbeförderung dienen kann und zugleich die bis
her denen Eiſenbahnen ergänzt oder als Zubringer

terſtötztn e ſolcher Wagen muß ſehr hoch und ſtark gebaut ſein

Er erhält über 1 Meter hohe Räder mit doppelter Voll
gummibereifung auf abnehmbarer Felge Eine beſondere Fede
rung wird die Stöße und Erſchütterungen auffangen dazu
kommen Einrichtungen um auf ſandigem und ſumpfigem Ge
biete das Einſinken zu verhindern und erhebliche Steigerungen
durch eigene Kraft zu überwinden

Jn DeutſchOſtafrika nimmt der Forſchungswagen eine
vellkommene Station für drahtloſe Telegraphie
an Bord und wird am Viktoriaſee und auf der Hochfläche des
TaborgGebietes eingehende Verſuche unter den verſchiedenſten
Witterungsverhältniſſen anſtellen

Zur Beurteilung der Bodenbeſchaffenheit des durchfahrenen
Geländes ſowie der Witterung und des Untergrundes bei den
Verſuchen mit drahtlofer Telegraphie iſt ein Geologe und
Meteorologe unerläßlich Ueberdies iſt es geradezu eine
Pflicht die ſich bietenden Gelegenheiten auszunutzen um all
gemeine geologiſche mineralogiſche morphologiſche und klima
tologiſche Beobachtungen durchzuführen Das Forſchungsunter
nehmen nimmt ſich namentlich zur Aufgabe eine geolegiſches
Profil Kairo Kapſtadt zu legen und andererſeits mit Hilfe
mitgeführter Piletenballons Windrichtung und Windgeſchwin
digkeit bis zu einer Höhe von 10 Kilometer allerorts feſtzu
ſtellen Jm Katanga Gebiete geben die außerordentlichen
Kupfer Erzlager zu allgemeinen Unterſuchungen gute Gelegen
heit Mehrere Leiter girſtwer Jnſtituie in Berlin
Halle Frankfurt und Göttingen ſind zurzeit damit beſchäftigt
dieſe wiſſenſchaftlichen Aufgaben in geeigneter Weiſe vorzu
bereiten

Die nationale techniſche und wiſſenſchaftliche Bedeutung
dieſes deutſchen Unternehmens hat die zuſtändigen behördlichen
Stellen zu weitgehenden Unterſtützungen und Beihilfen ver
anlaßt Alle für die Ausrüſtung des Unternehmens bean
jpruchten Firmen haben bereitwillig ihre Erzeugniſſe koſtenfrei zur Verfügung geſtellt und außerdem zum Teil anſehn

liche Zuſchüſſe geleiſtet Andere Firmen und Private zeich
neten erhebliche Beträge

Die Geſamtkoſten des Unternehmens belaufen ſich für den
Forſchungswagen auf etwa 120 000 Mark für den Begleit
wagen auf etwa 80 000 Mark

Zum Abſchluß der Finanzierung bildeten ſich bereits in
mehreren großen Städten Komitees unter der Leitung ein
flußreicher Perſönlichkeiten

Um die Ausreiſe im März des kommenden Jahres zu
ſichern wird nunmehr mit aller Kraft gearbeitet damit nicht
die Engländer dem deutſchen Unternehmen zuvorkommen welche
auf die erſten kurzen Nachrichten hin zwei Expeditionen zum
Wettbewerbe ausrüſten

Auszeichnung
Dem Generaldirektor der Zeitzer Paraffin und Solaröl

fabrik Herrn Bergrat Otto Fabian zu Halle 1 S iſt
der Königliche Kronenorven dritter Klaſſe verliehen worden

Provinzialſteuer
Für das Rechnungsjahr 1910 werden nach dem ſoeben

bekannt gegebenen Verteilungsplane des Landeshauptmanns
als Provingzialſteuer von den Kreiſen 12 Prozent von dem
Steuerſoll unter Berückſichtigung der neuen Gebäudeſteuerver
anlagung vom 1 Januar 1910 erhoben

Verhaſtung In der Gr Märkerſtraße 21 wurde geſtern abend
durch zwei Schutzleute die Verhaftung eines Hausbewohners vor
genommen Der Siſtierte der ſich heftig ſträubte konnte nur
mit großen Anſtrengungen zur Wache gebracht werden Ueber die
Gründe der Verhaftung iſt nichts Sicheres bekannt

Pereins und Versammlungsnachrichten
In der Generalverſammlung des Tierſchutzzvereins für Halle

nd Umgegend wurde zunächſt der Geſchäftsbericht erſtattet Jm
Seraſyl an der Feldſtraße ſind im vergangenen Jahre 989
iere aufgenommen und verpflegt gegen das Vorjahr mehr 150
Es waren dies 884 Hunde 104 Katzen und 1 Vogel Das Aſyl
hat ſich mithin gedeihlich weiter entwickelt Es erzielte einen
Ueberſchuß von 848,02 Mark Zu Weihnachtsgeſchenten wurden
Celder für die Beamten des Vereins ſowie für Polizeibeamte be
willigt Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Rechts
Awalt Dr Kettembeil Dr Staute Korpsſtabsapotheker Heiſe
Sberſtabsveterinär a D Fleiſcher Stadtrat Dr Puſch

Sewerkverein der Heimarbeiterinnen Nächſte Verſammlung
der Südgruppe Montag den 12 Dezember 8 Uhr in der Herberge
nur Heimat Mauerſtr 7 Gäſte ſind willkommen Die Weih
nachtsfeier des Gewerkvereins findet Sonntag den 11 Dezember
nachmittags 184 Uhr im Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4
Natt Der Zutritt iſt den Mitgliedern und deren Angehörigen nur
egen Eintrittskarten geſtattet

Lhriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 Am
chſten Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Privatdozent Lic

Hoeters einen Vortrag halten über das Thema Eindrücke
von der Brüſſeler Weltausſtellung Jeder junge Mann iſt ein
geladen Der Zutritt iſt frei

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Luftſchiffahrt

Sektion Halle a e
a geſtern abend im oberen Saale des Grand Hotel Ber es
ne VI Vereinsverſammlung ab Der Abend bot viel des
Jntereſſanten

Nach Erledigung des geſchäftlichen Teils der Tagesordnung
erteilte Herr Oberleutnant Rie mann Naumburg den Jahres
i über die Fahrten der dem Vereine gehörigen drei Ballons

Fahrten habe der Verein veranſtaltet die alle gut verliefen

indem weder Unglücksfälle vorgekommen noch Beſchädigungen der
Ballons zu verzeichnen geweſen ſeien Ueberhaupt ſei bei ſach
gemäßer Führung das Ballonfahren im Freiballon nicht gefahr
voll und alle von anderwärts gemeldeten Unfälle ſeien auf Leicht
ſinn zurückzuführen geweſen Es komme nicht darauf an auf
Koſten der Sicherheit Schneid zu beweiſen und Rekordfahrten zu
lciſten ſondern vielmehr mit Umſicht zu verfahren und Leben und
Ballons zu ſchützen Man habe darauf zu achten mit Ballaſt zu
landen und nicht den Ballaſt vollſtändig auszufahren nicht bei
böigem Wind auf Waſſer zu gehen das Abfahrtsgelände richtig zu
wählen und nicht etwa zwiſchen Häuſerreihen aufzuſteigen wo ein
kräftiger Windſtoß die Gondel mit Jnſaſſen in die allergrößte Ge
fahr bringe Betreffs der Landungen auf Waſſer hoffte der
Redner daß ſeitens der königl Regierung recht bald ein defini
tives Verbot erfolgen möge

Die meiſten Fahrten 60 im Ganzen habe der Verein von
Bitterfeld aus unternommen Aus Halle erfolgten nur wenige
Fahrten da der Gaspreis hier un verhältnismäßig
hoch ſei Der Verein beſitzt zurzeit 18 Führer die namentlich
angegeben wurden von denen 8 im Verein ihre Ausbildung er
fahren haben

Rekorde habe Hauptmann v Oidtmann im Verein geſchlagen
hinſichtlichſt Dauer Höhe und Geſchwindigkeit Nach dieſen Mit
teilungen führte Redner noch eine ganze Reihe von Lichtbildern
photographiſche Aufnahmen aus Ballonfahrten vor die allerdings
nicht von den Ballons des Vereins aus aufgenommen ſeien da
der Verein noch nicht über gute Apparate verfüge ſondern aus
aus Ballons anderer Vereine Die Bilder waren aufgenommen
aus Höhen von 150 bis 2000 Metern alle ſcharf und intereſſant
Wolkenbilder Winterbilder Städteaufnahmen u a die noch
mit Hinweiſen für die Praxis vom Redner erläutert wurden

Der nächſte Aufſtieg des Ballons Halle ſoll von hier aus
ſchönes Wetter vorausgeſetzt unter Führung von Oberleutnant
Riemann am kommenden Sonntag erfolgen

Der Vorſitzende Herr Bankier Kurt Steckner forderte zu
eifriger Teilnahme an den Ballonfahrten auf die gefahrlos und
ſo ſchön ſeien daß ſie den Genuß der herrlichſten Gebirgstour weit
überträfen

Herr Verlagsbuchhändler Knapp Halle brachte dann in
einem Vortrage eine mehrwöchige Autoreiſe durch Oberbayern
und Tirol zur Darſtellung die er mit zahlreichen Lichtbildern an
gefertigt nach guten und geſchmackvollen eigenen photographiſchen
Aufnahmen begleitete beſonderen Wert legend auf Hinweiſe über

Zoll und Wegeverhältniſſe h a
Cerichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle a 7 Dezember 1910

Eckenſteher

An einer Ecke der Delitzſcherſtraße vor dem Eingang zum
Güterbahnhof pflegen ſich ſeit Jahren ſchnapsfrohe Eckenſteher
vor einer Deſtillation in der ſie fleißig aus und eingehen müßig
herumzudrücken Sie behindern durch ihr Zuſammenſtehen den
Verkehr zwingen Paſſanten zum Ausweichen und zum Verlaſſen
des Bürgerſteiges und be läſtigen auch ſonſt das Publikum
durch anzügliche Bemerkungen Bei der Polizei ſind deswegen ſchon
häufig lebhafte Beſchwerden eingegangen ſie hat aber
wie ein Polizeibeamter vor dem Schöffengericht angab trotz ſcharfer
Maßregeln gegen die Eckenſteher bisher noch wenig Erfolg mit
deren Verſcheuchung gehabt Die Polizeibeamten ſind daher ſeit
einiger Zeit angewieſen worden derartige Eckenſteher auch ohne
vorherige Aufforderung zum Weitergehen ſogleich feſtzunehmen
zur Sache zu bringen und dort für den Reſt des Tages zurückzube
halten Jn dieſer Weiſe war eines Tages gegen den Arbeiter
Auguſt Hahnemann an einem andern Tage gegen den Arbeiter
Otto Hoßbach vorgegangen worden Beide hatten dann außer
dem noch Strafmandate erhalten gegen die ſie Einſpruch
erhoben

Hahnemann wünſchte nur Ermäßigung der Strafe und bat um
mildernde Umſtände Er gehört nach dem Zeugnis eines Polizei

ſergeanten zu denjenigen Eckenſtehern die Tag für Tag vom
Morgen bis zum Abend an jener Stelle der Delitzſcherſtraße herum
lungern Bald iſt er drin im Schnapsladen bald ſteht er draußen
Sein Geſicht trägt lebhafte alkoholiſche Färbung

Das Gericht ſetzte ſeine Strafe von 9 Mark auf 5 herab rügte
aber in ſcharfen Worten das Eckenſteherunweſen das ſozuſagen zu
einer Landplage geworden ſei Hoßbach befand ſich am Tage ſeiner
Siſtierung auf Strafurlaub den er wegen Beerdigung ſeines ver
ſtorbenen Kindes erhalten hatte Er will nicht an jener Ecke
herumgeſtanden haben Das Gericht ermäßigte ſeine Strafe von
5 auf 3 Mark er will aber ſelbſt gegen die gemilderte Strafe noch
Berufung einlegen

Der falſche Name
Jn der Nacht zum 7 November erlaubte ſich ein Spaßvogel

den ſchlechten Scherz mit einer Automobilhure fortgeſetzt Signale
abzugeben und durch dieſen ruheſtörenden Lärm die Anlieger der
Merſeburgerſtraße empfindlich zu beläſtigen
ſergeant einſchritt gab der Schalk ſich für den Arbeiter Hermann
Langſam aus Der wirkliche Hermann Langſam war einige
Tage darauf nicht wenig erſtaunt mit einem Strafmandat über
9 Mark wegen Verübung ruheſtörenden Lärms beglückt zu werden
Er erhob ſofort Einſpruch und erklärte vor Gericht indigniert er
wiſſe von der angeblichen Ruheſtörung nicht das geringſte

Der betreffende Polizeiſergeant mußte zugeſtehen daß der
Ruheſtörer anders ausgeſehen und ſich offenbar unter einem
falſchen Namen verſteckt habe Natürlich mußte daraufhin das
Strafmandat aufgehoben werden

Das Schulfeſt am Sonntag
Drei Handwerker aus Paſſendorf hatten am 24 Juni d

einem Sonntag ihre ſchulpflichtigen Kinder nicht an einem Schul
kinderfeſt teilnehmen laſſen Sie waren deshalb in Geldſtrafen
von 1 bis 3 Mark je nach der Zahl der dem Feſte fern gebliebenen
Kinder genommen worden Gegen die Strafbefehle erhoben ſie
Einſpruch mit der Begründung für den Sonntag beſtehe kein
Schulzwang auch nicht zum Beſuche von Schulfeſten Der Haupt
lehrer war betreffs der Teilnahme an Sonntagsſchulfeſten anderer
Anſicht

Das Schöffen gericht vertagte die erſte Verhandlung
über die wir ſeinerzeit berichtet haben und beſchloß erſt von der
Königlichen Regierung in Merſeburg Auskunft über die Verpflich
tung zum Beſuche von Sonntagsſchulfeſten ſowie Über die Berechti
gung zur Veranſtaltung derartiger Feſte einzuholen Der inzwiſchen
eingegangene Regierungsbeſcheid lautet dahin daß allerdings
Sonntags Schulfeſte veranſtaltet werden dürfen wenn Hrtsſchul
inſpeltor Schulvorſtand und Lehrer damit einverſtanden ſind Ein
Zwang aber zum Beſuche ſolcher Sonntagsfeſte könne auf die
Schulkinder nicht ausgeübt werden da für Sonntag nun einmal
kein Schulzwang beſtehe Eben mit Rückſicht hierauf pflege die
Feier von Kaiſergeburtstag wenn dieſer auf einen Sonntag falle
auf einen Wochentag verlegt zu werden

Als ein Polizei

gegen die drei Handwerker erlaſſenen Strafbefehle vom
Schöffengericht aufgehoben

Verurteilt Die Strafkammer in Krefeld verur
teilte den prakt Arzt Dr Wienhues w rung
eines minderjährigen Mädchens zu ſechs Jahren Ge
fängnis Wegen Fluchtverdachtes b der

o tohof die ſofortige Verhaftung des r
eilten

Provinzial Nachrichten

Der neue Propſt
Mesrſeburg 7 Dez Der Direktor unſeres Domgymnaſiums

Dr Rößner der nächſte Oſtern vier Jahre hier ſein wird iſt
gutem Vernehmen nach als Propſt und Direktor des Kloſters
Unſer Lieben Frauen Eymnaſium KandidatenKonvikt
und Verwaltung der Kloſtergüter nach Magdeburg berufen
worden und wird dieſe hervorragende Stellung zu Oſtern 1911
antreten

Volkszählung
Raumburg 7 Dez Das vorläufige Ergeb

nis der Volkszählung hat für die Stadtgemeinde
Naumburg eine Seelenzahl von 25 438 ergeben Dazu kom
men noch 1400 Militärperſonen und die beſonders gezählte
Einwohnerſchaft des Gutsbezirks Dom in dem 86 Ein
wohner 35 männliche 51 weibliche gezählt worden ſind
Der Bildung eines beſonderen Stadtkreiſes Naumburg unter
Ausſcheidung der Stadtgemeinde aus dem Landkreiſe ſtände
ſonach nichts mehr im Wege

Erfurt 7 Dez Nach der vorläufigen Feſtſtellung betrug die
Einwohnerzahl von Erfurt 111 498 Erfurt figuriert hiermit
zum erſten Male in einer Volkszählung als Großſtadt die 100 000
war ja allerdings ſchon Mitte Mai 1906 erreicht Bei der Er
mittelung dieſer Ziffer ſind die Eingemeindungen von Jlvers
gehofen und Hochheim nicht mit in Rechnung geſtellt worden
Gegen das Ergebnis vom 1 Dezember 1905 wo Erfurt 89 847 Ein
wohner hatte iſt eine Zunahme um 12 651 Seelen oder 12,80 Proz
zu verzeichnen

Torgau 13 275 Perſonen gegen 12 299 am 1 Dezember
1895 Liebenwerda 3333 3251 Schafſtädt 2839
1805 2839

Die Stadt Halberſtadt zählt 23 075 männliche und 23 322
weibliche Einwohner Die Geſamtzahl beträgt 46 397 einſchließlich
2545 Militärperſonen gegen 45 529 einſchließlich 2410 Militär
perſonen im Jahre 1905 Der Zuwachs iſt 868 Verſonen

I Königerode Südharz 7 Dez Bei der Volks und Vieh
zählung am 1 Dezember er wurden in hieſiger Gemeinde gezählt
220 220 Wohnhäuſer 954 860 Perſonen und zwar 479 469
männliche und 475 491 weibliche 197 201 Gehöfte mit Vieh
ſtand 78 74 Pferde 440 508 Rindvieh 348 339 Schafe und
659 576 Schweine

Gotha 8 Dez Das vor läufige Reſultat der
Volkszählung in unſerer Stadt iſt nunmehr erſchienen
Es wurden gezählt 18 778 männliche Perſonen gegen 17 423
im Jahre 1905 20 585 weibliche Perſonen gegen 19524 im
Jahre 1905 zuſammen 39 363 ortsanweſende Perſonen gegen
36 947 im Jahre 1905

Ein Verſehen mit dem Leben gebüßt
Hainichen 7 Dez Der 25 Jahre alte Apotheker Jrm

ſche r aus Kötzſchenbroda nahm geſtern wegen heftiger Zahn
ſchmerzen ein Pulver Abends wurde er van heftigem Unwohlſein
befallen und nahm noch ein anderes Pulver dagegen worauf ſich
Vergiftungserſcheinungen zeigten und der junge Mann noch in
derſelben Nacht verſtarb

Man vermutet daß er verſehentlich Strychnin genommen hat

Hettſtedt 8 Dez Das Glück einen Tauſendmark
ſchein zu finden, hatte geſtern nachmittag der bei Sattler
meiſter Otto Jungmann beſchäftigte Lehrling Guſtav Böttcher
Der Schein wurde Polizeikommiſſar Fiſcher übergeben der ihn der
Verliererin aushändigte Der Schein iſt bei Poſteinzahlungen
abhanden gekommen

Freyburg a 6 Dez Die Stadtverordneten
ermächtigten den Magiſtrat ſelbſtändig je nach Lage des
Geldmarktes den Zinsfuß für die Sparkaſſen
Einlagen zwiſchen 3 und 4 Prazent feſtzuſetzen

Eisleben 8 Dez Poſtdirektor e derfrühere Leiter des hieſigen Kaiſerlichen Poſtamts iſt in dieſen
Tagen in Minden i wohin er von hier verſetzt worden
war verſtorben

Oberhof 6 Dez Neuer Kurdirektor An Stelle des
bisherigen Kurdirektors von Marſchall iſt Hauptmann a D
Moſer aus Oliva in Weſtpr gewählt worden

Sonneberg 5 Dez Jn der Milchkriegfrage iſt
der Kampf endgültig zugunſten der Hausfrauen zu Ende ge
gangen Eine große Anzahl Händler verkaufen die Milch zum
Preiſe von 20 Pfg pro Liter nachdem die Konfumenten auf die
Abnahme zu höheren Preiſen ſtandhafr verzichtet hatten

J Gera 7 Dez Von einem 13 Meter hohen
Dach e ſprang heute eine 20fährige Druckereiarbeiterin ab
Das etwas geiſlio beſchränkte Mädchen erlitt mehrere Vrü he
und ſchwere innere Verletzungen ſo daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wird Das Motiv ſoll gekränftes Ehrgefüht ſein

à

Vermischtes

Die Ueberſchwemmungen in England
II London 8 Dez Die Ueberſchwemmungen

dehnen ſich immer weiter aus Jn Lincoln hat der
Withamfluß die Afer überſchwemmt und einen
großen Teil der Stadt unter Waſſer geſetzt Mehrere
Frauen die durch das Waſſer abgeſchnitten waren konnten
von der Polizei gerettet werden Ein elffähriger
Knabe iſt in den Fluten ertrunken Jn mehreren
Orten des Diſtriktes Tewkesbury konnte wegen der Ueber
ſchwemmungen der Wahlakt nicht ausgeführt werden

Die Peſt
Aus der Mandſchurei treffen Nachrichten ein wonachdie Peſt dort eine ſtarke Aüebreitufe gewinnt Jn der Mon

gelei ſollen ganze Stämme vorſeucht ſein Sibi und das
Amurgebiet ſind nach den vorliegenden Berichten von der Peſt
ernſtlich bedroht

Auf Grund dieſes Regierungsbe ſcheides der vente die



Verbotenes Couleurbandtragen
Graz 8 Dez Den katholiſchen Studentenverbindungen

der Techniſchen Hochſchule in Graz wurde vom Rektor für
das Winterſemeſter 1910/11 das Tragen von Korpo
rationsabzeichen verboten Die betroffenen Ver
bindungen haben bereits beim Unterrichtsminiſter Proteſt
eingelegt

Selbſtmord einer Deutſchen in Paris
Jn ihrer Wohnung in Paris hatte die 23 Jahre

alte deutſche Maſchinenſchreiberin Luiſe Bertram einem
Privattelegramm zufolge aus Liebesgram ihrem
Leben ein Ende gemacht Das junge Mädchen
ſtammt aus Dortmund

Der Tod der Anna Knoll aufgeklärt
S Aus Paris wird gemeldet Es iſt nunmehr von der

Sicherheitspolizei feſtgeſtellt worden daß die deutſche Gouver
nante Anna Knoll Selbſtmord verübt hat Der Sicher
heitschef Hamard nahm perſönlich in der Penſion in der Avenue
Choiſy eine Durchſuchung vor Hamard fand in dem Koffer der
Knoll einen Zettel mit den Worten Jch bitte alles unter die
Armen zu verteilen und die Spenderin nicht zu nennen An dem
Selbſtmord der Gouvernante iſt daher wohl nicht mehr zu zweifeln

Verhafteter Schwindler
Aus Newyork wird uns gemeldet Mittwoch wurde

hier ein gewiſſer Joſé Delorduz verhaftet Er wird
beſchuldigt mit einem Freunde durch einen gemeinen Trick
in einem Münchener Hotel den Frankfurter Juwelier Koch
Juwelen im Werte von 142600 Mk abgeſchwin
delt zu haben

Vor dem Unterſuchungsrichter erſchoſſen Der Sektionschef
im Kultusminiſterium in Griechenland Veſandinos der an
grtlagt iſt an der Ausſtellung gefälſchter Abgangszeugniſſe für
ie Univerſitäten mitgewirkt zu haben erſchoß ſich Mittwoch in

Gegenwart des Unterſuchungsrichters der ihn auf Grund der
Schuldbeweiſe für verhaftet erklärte Eine Kugel traf auch den
Unterſuchungsrichter in den Mund und verwundete ihn ſchwer

Ceizite Nachrichten

Claars Berufung nach Wiesbaden
Wiesbaden 8 Dez Wie aus zuverläſſiger Quelle ver

lautet übernimmt Jntendant Claar aus Frankfurt a M
als Nachfolger Mutzenbachers die Leitung der Wiesbadener
Hofbühne und zwar in der gleichen Form wie Hofrat Ba r
nay in Hannover

Lohnkampf in der Metallindnkrie
Lüdenſcheid 8 Dez Der Deutſche Metallarbeiterver

band hat den hieſigen Arbeitgebern ein Rundſchreiben zu
gehen laſſen in dem neue erhöhte Lohnforderun
gen für Werkzeugſchloſſer aufgeſtellt werden Es werden je
nach dem Alter Löhne von 3216 60 Pfennig pro Stunde
gefordert ſowie für Ueberſtunden 25 100 Prozent Auf
ſchlag Dieſer Tarif ſoll am 1 Januar kommenden Jahres
in Kraft treten und bis zum 31 Dezember 1911 gelten

Ein ſapaniſch amerikaniſcher Zwiſchenfall
Newyork 8 Dez Ein Ball für die Offiziere des

japaniſchen Uebungsgeſchwaders der in Caſadena
in Californien ſtattfinden ſollte mußte ab geſagt wer
den weil die Damen ſich weigerten mit den japani
ſchen Offizieren zu tanzen Der japaniſche Admiral infor
mierte daraufhin die Schulvorſteher welche Schulkinder zur
Beſichtigung der Kriegsſchiffe führen wollten daß er die
Erlaubnis dazu verſage

Verhafteter Juwelenräuber
Newyork 8 Dez Der verhaftete Juwelenräuber legte

heute ein Geſtändnis ab Ein Teil der Juwelen wurde
wiedergefunden Sein Komplize iſt bisher noch nicht
ermittelt worden Der Täter heißt Elordo y iſt aber
unter mehreren anderen Namen bekannt Sein Komplize
Becker ſcheint ihn in Newyork im Stich gelaſſen zu haben
und mit dem Hauptteil der Beute entflohen zu ſein

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 8 Dez Heute vormittag gegen 76 Uhr

wurde auf dem Griesheimer Exerzierplatze der 57jährige
Reiſende Emil Biener mit mehreren Meſſer
ſt ichen im Kopfe bewußtlos aufgefunden BViener der hier
wohnt war geſtern nach Höchſt gefahren Der Schwerver
letzte iſt um 1 Uhr mittags geſtorben Das Motiv der
Tat iſt nicht bekannt doch ſcheint ein Raubmord ausge
ſchloſſen Vermutlich liegt ein Racheakt vor

Brüſſel 8 Dez Entgegen den Meldungen welche von
verſchiedenen Blättern in der Provinz verbreitet werden
wonach die Königin ſobald es ihre Kräfte geſtatten nach
Davos in der Schweiz gehen werde wird mitgeteilt daß
die Meldung unzutreffend iſt Sobald es der Geſundheits
zuſtand erlaubt wird die Königin eine Sonnenkur im
Süden durchmachen und dort längere Zeit verweilen

Paris 8 Dez Die Allier und ihre Nebenflüſſe ſind
aus ihren Ufern getreten Die Umgebung von Vichy iſt
vollſtändig überſchwemmt Die Ufer der Marne und der
Aisne führen Hoch waſſer Dagegen iſt die Loire in
der Umgebung von Rouen um einen Meter gefallen
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26 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 8 Dezember nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betretfenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
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30042 133 348 434 787 837 13000 71 92 31296 428 551 69 93 604
805 921 32004 14 92 269 471 574 838 959 33143 238 500 59 88 315
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Sport Nachrichten
Schachwettkampf Janowski Lasker Jm Schachwettkampf

Janowsli Lasker eröffnete Jan owok i die zehnte Partie mit
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ſo Ziehubg der 1 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie findet etatt
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Schwierigkeiten im Stahlverbande
Man schreibt dem Ein kritischer Tag kann für die

deutsche Eisenindustrie der 20 Dezember werden An diesem
Tage findet närwlich beim Stahlverbande eine Sitzung
Jatt auf deren Tagesordnung zwei Anträge auf Erhöhung der
Beteiligungen in Produkten stehen

Ausgegangen ist der eine Antrag von der Firma Thvssen
Co und der andere von den Rheinischen Stahlwerken Die

Firma Thyssen Co verlangt eine Erhöhung ihrer Beteiligung
in Röhren um 20 Proz die Rheinischen Stahlwerke wollen eine
Erhöhung ihrer Ouoten in Blechen und Stabeisen um je 10 Proz
Aunächst verlangen die Antragsteller diese Erhöhungen nur für
Sich aber es liegt auf der Hand dass die übrigen Werke solche
Erhöhungen dann ebenfalls verlangen schon im Hinblicke auf
die im nächsten Jahre aktuell werdenden Verhandlungen über
die Verlängerung des Stahlverbandes Wie liegen nun aber die
Verhältnisse bezüglich der Beteiligongen und der Produktion
in den einzelnen Artikeln der Gruppe B7 Nach dem Stande
Vom 31 Oktober haben die Werke im laufenden Geschäftsjahre
des Stahlverbandes in Röhren 90 Proz ihrer Beteiligung ge
lieſert in Plechen 2 Proz über die Quote hinaus in Walzdrant
2 Proz unter der Ouote und in Stabeisen 0,18 Proz über die
Beteiligung hinaus d h die Werke sind in die Phantasie
huoten wie sie bei der letzten Erneuerung des Verbandes fest
gestellt worden sind abgesehen von Röhren grade eben hin
eingewachsen Die Mehrheit der kaufmännisch denkenden Ver
Waltungen ist nun der Ansicht dass sich das Verhältnis zwischen
Angebot und Nachtrage zunächst noch etwas mehr zugunsten
der Nachfrage entwickeln müsse dass die Nachfragen grösser
Werden und bezüglich der Preise der Vorteil der Werke etwas
Wahrgenommen jedenfalls aber die bestehenden Konventionen
Vor Frschütterungen bewahrt werden sollten Was wäre aber
die Folge wenn die Anträge auf Erhöhung der Ouoten an
sSenommen werden würden Alle Werke würden sich be
wühen in die neuen Ouoter auch wirklich hineinzuwachsen
Es würden also in Stabeisen wo jetzt 3 475 000 t Gesamtbetei
ligung bestehen 347 500 t und in Blechen wo die Beteil gung
jetzt 1 030 900 t beträgt 103 000 t neue Ware an den Markt ge
langen Ganz automatisch würde der Preis für Stabeisen und
Bleche bis um IC Proz fallen Da von der Stabeisen Quote
etwa 25 Millionen Tonnen im Inlande abgesetzt werden wür
den die Werke durch einen Preissturz von auch nur 10 Mr
pro Tonne 25 Milſionen Mark glattweg verlieren Die Stab
eisen Konventioo wäre weggeblasen Es wäre ein Keil in die
Fisenindustrie getrieben der für die Verlängerung des Stahl
Verbandes geradezu verhängnisvoll wirken kann
Ueber diese Folgen sind sich viele Werke vielleicht die

meisten durchaus klar Die grosse Mehrzahl der Werke welche
ihre Beteiligungen überschritten haben will denn auch die auf
Sie entfallende vom Statut festgesetzte Abgabe für die Ueber
schreitung der Ouote zahlen weil diese Summe gemessen an
dem Schaden den eine Erhöhung der Beteiligungen nach sich
ichen würde gar keine Rolle spielt Nur die Firma Thyssen
und die Rheinischen Stahlwerke wollen der Zahlung der Ab
gabe dadurch entgehen dass sie eine Erhöhung der Ouoten
Verlangen Da das Resultat der Abstimmung unsicher ist sehen
die ernsthaft denkenden Kreise der Eisenindustrie dem 20 Dez
mit Besorgnis entgegen

Jute
Wie der Verein Deutscher Juteindustrieller berichtet blieb

in der letzten Woche der Markt in Deutschland bei unver
änderten Preisen fest und auch die Preise in Kalkutta und
New Vork sind unverändert In Dundee ist der Markt ruhig
und es notieren Hessians 1028 0o2 40 2 d bis 27 d per
Vard Nr Schussgarn 1 sh 9 d per spynäle

Taba k
Aus Bremen wird dem B berichtet Zigarrentabak

Die ausserordentlich lebhafte Kauflust für St Felix Brasiltabak

führte seit unserem letzten Bericht zu einem Umsatz von ca
25 000 Pack zu erheblich höheren Preisen Es befinden sich
darunter grössere Ouantitäten für ausserdeutsche Verwendung
Die hiesigen Vorräte in erster Hand sind sehr stark reduziert
namentlich von femeren Gewächsen wird nur noch sehr wenig
angeboten Von Bahia mehren sich die Berichte über eine
kleine neuc Ernte die zudem schon teurer werden dürfte Von
Carmen Tabak wechselten ca 1200 Kolli teils alter teils neuer
Ernte die Hände namentlich die letzteren erzielten sehr hohe
Preise Zu den jetzigen hohen Preisen wurden wieder mehrere
Partien Havana Tabak umgesetzt Von Domingo Tabak sind
keine grösseren Zufuhren mehr eingetroffen Kleinere Ab
schlüsse sind zu verzeichnen von China Paraguay Ungar
Matarin und Kaukasus Tabak Lager in 1 Hand Havana
2500 Ser Java und Kuba 850 Ser Kolumbia 3000 Kolli Brasil
13 500 Pck Türkei und Griechen 300 Pck Kankasus 250 Pok
Fässertabak In Kentucky wurde nur ein Verkauf von zirka
65 Fässern Lugs zu den bisherigen Preisen bekannt Von Vir
giny gingen ca 35 Fässer neuer dunkler Ware zu guten Preisen
in die zweite Hand über Marylands und Stengel blieben ohne
Verkehr Lager in erster Hand Kentucky 1000 Fässer Virginv
0 Fässer Marylands 40 Fässer Stengel 0 Füässer

Frhöhung der Gusspreise
136 Fiscngiessereien Mitteldeutschlands und Sachsens er

höhen zum 1 Januar die Preise um 1,5 Mk für 100 kg Guss
waren

Vom amerikanischen Ledermarkt
wird dem B geschrieben Das Geschäft nimmt einen regel
mwässigen Verlauf Der Bedart ist mässig Dagegen ist der
Exporthandel ständig im Markte Das Angebot hält sich in
engen Grenzen es sind nirgends grössere Bestände anzutreffen
Man hat in den Fabriken die Ausarbeitungen ganz im Rahmen
der Umsätze gehalten Die Schuhfabrikation ist laufend stark
beschäftigt Sie verfügt über umfangreiche Aufträge sowohl
für heimischen Bedarf als auch für den Export Die Preise
haben sich behauptet

Der Rohhäutemarkt tendiert wieder etwas schwächer Die
Kauflust der Fabrikanten hat merklich nachgelassen Sie nehmen
nur das allernotwendigste auf Die Preise sind ins Wanken
eraten Es wurden notiert Schwere prima Ochsenhäute
Packerhäute mit 14 145 do Texas Ochsenhäute mit 13
do Colorado Ochsenbäute mit 125 Native Kuhhäute mit 112
Büffelhäute mit 102 C

Der preussische Bergfiskus hat seinen Besitz an Stein
kohlenfeldern bedeutend erweitert es wurde ihm das Berg
werkseigentum auf 66 Millionen Ouadratmeter Steinkohlenfelder
in den Kreisen Cleve und Geldern verliehen

Gebräuche im Handel mit rohen Baumwollgarnen Auf Ein
ladung der Handelsbammer zu Sorau tagte am Mittwoch
im Sitzungssaal der Handelsbammer zu Berlin eine von Baum
wollindustriellen aus allen Teilen des Reichs stark besuchte
Versammlung welche sich mit der Frage der Festlegung von
Handelsgebräuchen im Handel mit rohen Baumwollgarnen be
fasste Die Spinnverbände hatten unerwartet infolge eines am
Tage vorher unter Leitung des Zentralverbandes Deutscher
Industrieller gefassten Beschlusses die Teilnahme an der Ver
sammlung abgelehnt Die Versammlung einigte sich auf die
Wahl einer Kommission welche gebildet werden soll aus den
S der garnverbrauchenden Industrien und des Garn

andels
Der Kommission fällt die Aufgabe zu nach den von der

Versammlung gegebenen Direktiven gewisse Normen für den
Verehr mit Baumwollgarnen auszuarbeiten über den Fest
setzung mit den Vertretern der Spinnereiverbände verhandelt
werden soll

Akt Ges Johannes Jeserich Asphaltwerke und Chemische
Fabrik in Charlottenburg Die Verwaltung teilt mit dass die
Dividende wie im Vorjahre 5 Proz für die Vorzugsaktien und
8 Proz für die Stammaktien betragen dürfte

Die Zuckerfabrik Gartetal G m b H in Rittmarshausen bei
Göttingen ist von einem Konsortium für eine halbe Million an
gekauft worden und soll in eine Aktiengesellschaft mit einer
Million Aktienkapital umgewandelt werden Diese Wird ihren
Betrieb in vergrössertem Masse am 1 Januar aufnehmen

Zementwerke Meteor Süddeutsches ZTementsyndäkat Wie
bereits kürzlich gemeldet hat das Reichsgericht in der Klage
der Zementwerke Meteor gegen das Süddeutsche Zementsynöi
kat die Berufung des letzteren verworfen und somit zugunsten
der Zementwerke Meteor entschieden

Die Breitenburger Zementfabrik erhielt den Zuschlag für
die Lieferung von 5 000 000 kg Zement für das Hamburgische
lngenieurwesen

Waggon und Maschinenfabrik Akt Ges vorm Busch in
Hamburg Die Divdende für 1910 dürfte wie verlautet 12 Proz
i V 14 betragen da der voriährige Stellmacherstreik das Er
trägnis der Gesellschaft benachteiligt habe Zu berüäcksichtigen
ist dass dabei die Abschreibungen eine Erhöhung erfahren
sollen Die Aussichten werden von einer der Verwaltung
nahestehenden Seite insbesondere mit Rücksicht auf Staats
aufträge als günstig bezeichnet

Die Telephon Fabrik Akt Ges vormals J Berliner erzielte
laut Geschàäftsbericht im abgelaufenen Geschäftsjanre einen Roh
gewinn aus Waren und Beteiligungen von 1 460 989 1i V
1 424 885 Mk Die Generalunkosten beliefen sich auf 620 985
612 459 Mk Nach 268 795 247 623 Mk Abschreibungen und

35 959 35 789 Mk Rückstellungen auf dubiose Forderungen er
gibt sich ein Ueberschuse von 657 251 628 921 Mk aus dem
wie bereits gemeldet 12 Proz Dividende gleich 480 000 M
11 Proz gleich 440 000 Mk gezahlt werden Ueber die Ge

schäftslage und die Aussichten äussert sich die Verwaltung wie
folgt Unsere Filialen waren gut beschäftigt Unsere Betei i
gung am engliſchen und französischen Geschäfte waren ge
winnbringend Die Entwickelung unseres ungarischen Unter
nehmens lässt die Gründung einer dortigen selbständigen Akfien
gesellschaft wünschenswert erscheinen Der entsprechende Anu
trag steht auf der Tagesordnung der Generalversammlung Auch
im laufenden ahre sind unsere Fabriken gut beschäftigt

Ankauf einer elektrischen Bahn Die Stadt Düsseldorf
kaufte für 2 600 000 Mk die von der Bergischen Kleinbahn
A G in Elberfeld betriebene elektrische Bahn Düsseldorf Ben
rath Vohwinkel

Preiscrhöhung in der österreichischen Wachstuchindustrie
Aus Wien wird gemeldet Der Verband der österreichisech unga
rischen Wachstuchfabriken hat beschlossen vom 12 Dezember
ab die Freise für alle Fabrikate um 5 Proz zu erhöhen

Aktienbranerei Erfurt Nach dem Geschäftsbericht auf das
37 Betriebsjahr 1909/10 wurde der Bizrabsatz infolge Erwer
bung neuer Absatzgebiete gegen das Vorjahr um etwas über
holt Nach 45 545,17 Mk Abschreibungen Verbleibt ein BRein
gewinn nebst Vortrag aus dem Vorjahre von 77 495,95 i V
69 217 Mk der folgende Verwendung finden soll Tantiemen
an Vorstoönd Aufsichtsrat und Beamte Il 499 61 Mk Unter
stützungsfonds 380,03 Mk 8 728 Proz Dividende auf 748 200
Mark Akticnkapital gleich 59 856 Mk und 5786 95 Mk Vortrag
auf neue Rechnung Die Aussichten auf das neue Ceschäftsjahr
werden als nicht ungünstig bezeichnet

Die Gewerkschaft Hohenfels wird wie verlautet eine Weih
nachtsausbeute aus ihrem Gewinn verteilen

Die Gewerkschatt Sechsen Weimar wird voraussichtlich
ebenfalls eine Weihnachtsausbeute verteilen

Die Exporthierbrauerei Aug Peter Akt Ges in Königsee
verteilt wieder 6 Proz Dividende

1 bis 27 75

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktendors e 8 Dezember Am Frähmarkt
notierten Weizen inländ 195,00 195,00 ab Bahn und frei Mäühle
Roggen innd 146 099 146,650 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkiseher meckieunburgiseher pomm prenssiseh posenscher 9
sehblesisoher fein 16 181 mittel 158 188 gering 153 157 russiseh

509 16 gering 145 149 ab Rahn und trea Wagennnd Donan muttelMais amerik mixed 139 141 geuer abtaiender v
mitte136 00 139 00 trei Wagen Gerste inlänärsehbe eond geringe 133 00 s on gute 149 160 rusetsche und Donau leichte

119 00 122 00 schwere 123 139 ab Bahn und frei Wagen Erbseu
iniündische und anstäsndsche Futterware mittel 147 163 Tauben
erbsen 153 162 ad Bahn nnd trer Wagen Wergenmeht 60 24 25

BRoggenmehl o und 1 18,80 21,20 Werzenkleie
9,90 11 25 Roggenkleie 9,5 10 25

Magdebvurg 8 Dez Die Notierungen vers ehen sich für
1000 be netto ab Scation und frer Magdeburg Woeiren engl
Sommer stetig gut 193 192 Weizen Raub 192 194 Roggen
inländ sterig gut 143 148 Gerste aus Futtergerste behpt
gut 119 122 Heater inl stetag gut 155 165 Mais runder
ruhig gut 134 136 amerik bunter gu 136 M

Hamburg 8 Dez Getreidemarkt Wazen ruhig Ostholst
Meckſbg 1906 200 Roggen rung Becklbueg und Pomm 144 155
Gexste fester südruss 102 104 Hater ruhig Holsteiner
mechtenburger heuer Holsteiner und Mecklenburger
bis 168 Nais ruhig La Platas 99 100 mixed 103

IAverpooi 8 Dez Roter Winterwerzen per Märs 1 per
Aai 0 Stil Mais La Plata Dez 3 per Febr 44 Still

Antwerpoen 8 Dez Deutscher La Platazua Kontra B r

Zucker

Dez 6,07, Febr 82 April 5,70 Juni 5,60 Aug 5,57
DUmsetza 130,000 g 8Suil

Hamburg 8 Dez Rübenronzueker 1 Produkt Basais 88
endement neue Usanese frei a Bord Hamburg

vorm nachmper Dezember a H,12 10 9,12 M
Januar 25 9Mare 8527 9,40 20Mai o 9,49 9,60 9,60 oKugost 57 7Okt Des 60 9,60 65ruhig behauptet ruhig

Kaffee
Hamburg 8 Dez Good averago Santosvorm nao abendsper Desember 87 r 57 G 57 SAn r C 6Man 57 56 G e SSeptember 66 G 56 G 56 Grubig behauptet eheuptet
Havre 8 Dez Raffee good average Sentos per Des 69

per März 692 per Mai 69 ver Juli 69
Kro de Janerro 8 Dez Kaftee Züutubren 8,000 Seek in o

22,000 Sack in 8Santos
Eier

Berlin 8 Dez Eier pro Schock vollfrisohe ausländisode 5,50
bis 5,80 in und ausländisehe besseredorten 4,55 60 in und eus
lndisohe geringere Sorten 4,05 4 45 weite Sortert 4,20 4,50 Kadi
hauseier 30 Kalkeier ,00 kleme Eier 36 80 Mara Raubig

Kartoffelmehl und Stärkoe
Magdebarg 8 Dega Vrime Kartotteistarko und Menbl r

100 üg 109 25 19 75 St
Berrin 8 Dez Kartoſtelmehl o Stärke 16 T5 19 25 Feucates

Kartoffelmehl 9,30
Spiritus

Nordhausen 8 Dez Branntwetn 49 Pol Pros far 100
105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz tär 100 v 108Liter 96,25 97 25 M per loko und Nov Braenntwemn 40 Vol Pros

tär 100 kg 105 105 87 75 88,75 do 45 Vol Pros für 100
106 107 98 900 99 00 M per Der 1010 Sept 1611 obas Fass a

Brennersei
Fettwaren und Oele

Hamdurg 8 Des Sdadteohmele 61,09 amer sh Maeamn 51,00
Chamberlain 52,25

Chemische Produkte
Hamburg 8 Dez Onmhl alpeter per lobo 95

9 12 rei Fabrreug Hamburg
Wolle

Bremen 8 Dez Baumwolle still Upl loko msöäl Töt Pfg
Liverpool 8 Dez Baumwolie Umssts 7000 Herlep davon

Import 50 060 Ballen davon Amerikaner 42 000 Ballen
Liverpool 8 DezAlexandrra 8 Derz Aegyptasche Banmwolle per MArs 20,16

Mai 20,24 Nov 19,25

Febr Mar

Metalle

London 8 Desdr Ohi Kupter stetig 57 9 Mon 57Zinn Straits stetig 173 3 Mon 1739 Blei spean stetig 13
engl 139 ZinK gewohnliche Marke ruhig 34 spes Marke 325

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Norcdamerika Amerika 5 Dez 7 Uhr morgens in tamburg

Barcelona 3 Dez 10 Uhr morgens von New Vork Batavia
3 Dez 12 Uhr 30 Min mittags von New LTork direkt nach Ham
burg Bosnia 2 Dez 10 Uhr 15 Min morgens von Boston nach
Baltimore Pennsylvania 4 Dez 3 Uhr nachm Dover passlert

Westindien Mexiko Südamerika Corcovado 4 Dez Von
Veracruz nach Havana Croatia 3 Dez in St Thomas Etruria
3 Dez 10 Uhr 30 Min morgens Cuxhaven pass Frankenwald
3 Dez 10 Uhr morgens von Cadiz Fürst Bismarck 4 Dez
9 Uhr morgens in Havre Granada 3 Dez morgens von Buenos
Aires Habsburg 3 Dez Teneriffa pass Hohenstaufen 4 Dez
1 Uhr worgens von Rio de Janeiro nach Bahia lthaka 4 Dez
von St Vincent König Friedrich August 4 Dez 5 Uhr nachm
von Southampton Kronprinzessim Cecille 4 Dez in Havana
La Plata 3 Dez in Puerto Colombia Navarra 3 Dez 6 Uhr
nachm von Vigo Pallanza 3 Dez von St Vincent Parthla
3 Dez morgens von Pio Grande do Sul Rhaetia 2 Dez nachm
in Para Sieglinde 3 Dez von Paranagua nach Desterro Spres
Wald 3 Dez von Tampico Vpiranga 4 Dez 10 Uhr 30 Min
mergens Dover pass Ostasien Alesia 3 Dez 10 Uhr murgs
in Havre Ambria 4 Dez 3 Uhr nachm in Hamburg

asserstände
dedeutet äber unter Null

Sanle und Vnustrut T Fart
Ardern Bräerenpegel 7 Dez n 8 Des 06 v
Nebra Oberpegel 10 2,10 2 SUnterpegel 1,44 2 1,44 2 SWeissenfols Oberpegel 56 2,56 SUnterpegel 70 8 2 SKrot ha 2461 8 233 8Alsleben Oberpegel T7 2,60 8 259 1 S2 Unterpegel t 22 12 10Bernburg w 70 61 9 SKalbe Oberpegel 74 1 70 4Unterpegel 60 r1 441 16faer, Rgor Ribe NAoldan

Dez VanſWaehs 2Jangbunsl WMWictonbergLann 4 RBossiau 5Budweis 25 Barby 3260 2rag FSehoneParädubitz 0,47 5 NMagdebarg 275 1Brandeis 1,50 13 Tangermde 89 1Meinin 41,52 18 Wutonbrge 21 6
Leitmerita 8 o Homn 6Aussig 1,52 1 Bouenburg 218 6Dresden 3046 3 Hohnnort 12Forxeo 2i8l o arg 42Anesig 8 Dez Poegoistand plas 182 am Vom Oberleus
Verden 126 om Wuehs gemeldet

Aegyptisohe Baumwolle per Märn 10,57
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